
 

  

 
 

SCHWERPUNKTFRAGEN  2018  
Zumtobel  Group  AG  
 

Auch in diesem Jahr hat der IVA 9 Schwerpunktfragen ausgearbeitet und lädt 

die börsenotierten Unternehmen zur Beantwortung ein. Die Antworten der 

Unternehmen werden im Internet unter www.iva.or.at veröffentlicht.  

 

1. Wie viele Mitarbeiter (ohne Vorstand) hatten 2017 einen Jahres‐

gesamtbezug von mehr als 200.000 Euro und wie viele davon einen 

Jahresgesamtbezug von über 500.000 Euro? 

 
Im Geschäftsjahr 2017/2018 hatten gruppenweit 54 Mitarbeiter (ohne Vorstand) einen 
Gesamtjahresbezug (fixer und variabler Anteil) von über EUR 200.000. 
Davon hatten zwei Mitarbeiter einen Jahresgesamtbezug von über EUR 500.000. 
 

2. Wie viele Mitarbeiter hatten im Berichtsjahr einen Jahresbezug von 

weniger als 25.000 Euro? (Vollzeitbeschäftigung, volles Jahr, ohne 

Lehrlinge) aufgegliedert nach Inland – Ausland. 

 
Im Geschäftsjahr 2017/2018 hatten 15 Mitarbeiter (alles Praktikanten) in Österreich im 
Angestelltenbereich bei Vollzeitbeschäftigung einen Jahresbezug von weniger als EUR 
25.000. Kein Mitarbeiter in Österreich im Arbeiterbereich hatte einen Gesamtjahresbezug 
von weniger als EUR 25.000. 

Im Geschäftsjahr 2017/2018 hatten 1.389 Mitarbeiter außerhalb Österreichs bei Vollzeit-
beschäftigung einen Jahresbezug von weniger als EUR 25.000. Davon sind 1.008 Arbeiter 
und 381 Angestellte. 

3. Kosten des Geschäfts‐ und Nachhaltigkeitsberichts? 

    ‐    Auflage 
‐    Verteiler: Privatanleger, institutionelle Investoren, Banken, 
      sonstige. 

 
Für den Jahresfinanzbericht mit einer Auflage von ca. 500 Stück (Deutsch und Englisch) 
sind externe Kosten in Höhe von rund TEUR 10 entstanden. Der Verteiler waren unter 
anderem Privatanleger, Institutionelle Anleger, Banken, sonstige interessierte Stakeholder 
sowie Auflage bei der Hauptversammlung. Grundsätzlich erfolgt der Versand auf Anfrage. 
 



 

  

Der jährliche Geschäftsbericht in Form eines Kunstbuches ist ein 
Kundenbindungsinstrument mit einer Auflage von ca. 5.000 Stück (Deutsch und Englisch) 
 

4. Kosten der Umstellung IFRS 9 (Finanzinstrumente) und IFRS 16 

(Leasing), insbesondere jene der externe Beratung? 

 
Kosten für die Umstellung auf IFRS 9 (Finanzinstrumente) sind bis Ende April 13.249,90 
Euro angefallen. Diese Kosten beinhalten ausschließlich externe Beratung. Für die 
Umstellung auf IFRS 16 (Leasing) sind bis Ende April keine Kosten angefallen. 
 

5. Höhe der Körperschafts‐ (bzw. Ertragssteuer‐) zahlungen 2017 in 

Österreich und in den drei wichtigsten Auslandsmärkten?  

 
Die Körperschaftsteuerzahlungen in Österreich im FY 17/18 belaufen sich auf                  
EUR 59.522,00. 
 
- Großbritannien: GBP 608.383,00 
- Deutschland:    EUR 1.439.308,74 
- Schweiz:  CHF 1.747.277,45 
 

6. Pflichtbeiträge an die Wirtschaftskammer, für Mitarbeiter berechnete 

und abgeführte Arbeiterkammerumlage, Beiträge an freiwillige 

Interessensvertretungen, Kommunalsteuer (nur Österreich)? 

 
Gesamt

Wirtschaftskammer 190.486,69 €

Arbeiterkammerumlage 275.212,75 €

Kommunalsteuer 4.211.185,99 €

Gewerkschaft 3.320,89 €

Kammerumlage 198.513,82 €

Industriellenvereinigung 14.925,00 €

Beiträge WKO 162.521,10 €

5.056.166,24 €  

 

7. Wie viele Mitarbeiter gingen 2017 mit welchem Durchschnittsalter in 

Pension? Anzahl der Mitarbeiter per 31.12.2017, getrennt nach Frauen 

und Männern und nach Ländern, Anzahl der Lehrlinge, Anzahl der 

freigestellten Betriebsräte, gegliedert Inland – Ausland 



 

  

 
Pensionsantritt: In Österreich sind im Geschäftsjahr 2017/18 insgesamt 12 MitarbeiterInnen 
(7 Männer, 5 Frauen) in Pension gegangen. Das durchschnittliche Pensionsalter lag bei den 
Frauen bei 60 Jahren und Männern bei 62 Jahren. 
 
Anzahl der Mitarbeiter per 30. April 2018 

Der Anteil der weiblichen Mitarbeiter beträgt 35,8%. 
 
Aufteilung nach Regionen: 

2017/18 in %

Europa 4.982                 80,0%

Amerika 130                   2,1%

Australien & Neuseeland 143                   2,3%

Asien 969                   15,6%

Gesamt 6.224                 100,0%
 

 

Lehrlinge: Die Zumtobel Group sieht die Ausbildung junger Menschen als Teil ihrer gesell-
schaftlichen Verantwortung. Zum Bilanzstichtag 30. April 2018 waren insgesamt 106 
(Vorjahr 113) Auszubildende bei der Zumtobel Group angestellt.  

 
Betriebsräte: In der Zumtobel Group gibt es in Österreich 5 freigestellte Betriebsräte. 
 

8. Auswirkungen von MiFID II, insbesondere betreffend 

Research/Analysen? 

 
Im Geschäftsjahr 2017/18 berichteten 9 (Vorjahr 8) renommierte internationale und 
heimische Analysten regelmäßig über die Zumtobel Group Aktie und gaben dabei ihre 
Einschätzung zur Unternehmensstrategie sowie Unternehmensbewertung ab (in 
alphabetischer Reihenfolge): Baader Bank (München), Berenberg (London), Erste Bank 
(Wien), J.P. Morgan (London), Kepler Cheuvreux (London), Landesbank Baden-
Württemberg (Stuttgart), Morgan Stanley (London), Raiffeisen Centrobank (Wien) und UBS 
(Frankfurt). 
 
Bislang hatte die Umsetzung von MIFID II weder Auswirkungen auf die Anzahl der Analysten 
noch auf die Frequenz der Analysen. Auch in der Zusammenarbeit mit Banken für die 
Umsetzung von Investorenroadshows ist noch keine Veränderung spürbar.  
 

9. Die fünf wichtigsten Wünsche an die neue Regierung Kurz/Strache? 

 
Die Zumtobel Group AG gibt prinzipiell keine Stellungnahme zu politischen Themen ab. 


